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Startschuss für das 48-
Millionen-Euro-Projekt
Stadt findet Partner für den Neubau des Gymnasiums Großburgwedel /
Hochbau soll Anfang 2027 beginnen
GROßBURGWEDEL(wal).Mit
der Unterzeichnung des Ver-
trags mit einem sogenannten
Totalunternehmen ist der offi-
zielle Startschuss für den Neu-
bau des Gymnasiums Großburg-
wedel erfolgt – dem mit rund 48
Millionen Euro größten städti-
schen Bauvorhaben aller Zeiten
in Burgwedel.

Bei einem Totalunternehmen
liegen sowohl die Planung als
auch die Ausführung eines Bau-
werks komplett in einer Hand,
die Stadt hat also nur einen An-
sprechpartner. Die Bausumme
für das Gymnasium ist vertrag-
lich fixiert, was der Stadt weitge-
hende Sicherheit gibt. Lediglich
mit Blick auf Schwankungen bei
den Rohstoffpreisen könnte sich
der Preis laut Bürgermeisterin
OrtrudWendt (CDU)nochetwas
ändern. Dazu habe man einen
„Fairness-Pakt“ geschlossen,
der beide Vertragspartner in die
Verantwortung nimmt.

MULTIFUNKTIONSGEBÄUDE
SPÄTER FÜR IGS

Vor einigen Jahren wurden am
Gymnasium bereits ein neuer
Bereich für die Sekundarstufe 1
sowie eine neue Sporthalle er-
richtet – mit einem Preis von et-
wa 16 Millionen Euro das bis da-
hin größte städtische Bauprojekt
aller Zeiten. Das nun anstehende
ungleich größere Neubauvorha-
benumfasstnebendemRestdes
Gymnasiums ein Multifunk-
tionsgebäude sowie einen auch
für schulexterne Veranstaltun-
gen nutzbaren Saal als Ersatz für
die bisherige Schulaula.

Das Multifunktionsgebäude
wird auf die Bedürfnisse der be-
nachbarten IGS zugeschnitten.
Während der Bauphase wird es
vorübergehend den naturwis-
senschaftlichen Unterricht des
Gymnasiums beherbergen. Da-
nach soll es dann langfristig als
naturwissenschaftliches Zen-
trum für die IGS dienen.

„STARKER ENTWURF,
RICHTIG GUTES ERGEBNIS“

Bürgermeisterin Wendt und
Markus Kellner, Geschäftsführer
der Depenbrock Partnering
GmbH & Co. KG, unterzeichne-
ten nun im Rathaus den Vertrag.
Depenbrock hatte sich im Verga-
beverfahren durchgesetzt und
wird den Neubau realisieren.
Wendt sprach von einem „star-
ken Entwurf“ für das Gymna-

sium und angesichts der 48 Mil-
lionen Euro von einem finanziell
„richtiggutenErgebnis“.Details
zum Entwurf wollen die Projekt-
partner in der nächsten Woche
vorstellen.

Mit dem Vertragsabschluss
endete eine lange Ausschrei-
bungs- und Vergabephase. Ge-
meinsam mit dem Beratungs-
unternehmen Drees & Sommer
hatte die Stadt das europaweite
Vergabeverfahren vorbereitet
und zum Abschluss gebracht.
Für die Bewertung war neben
demPreis auchdieEntwurfsqua-
lität mitentscheidend. „Das
Neubauvorhaben steht auf
unserer Prioritätenliste als größ-
te Einzelmaßnahme in der Ge-
schichte der Stadt ganz oben.
Entsprechend stolz sind wir, dass
wir den ersten wichtigen Mei-
lenstein jetzt pünktlich erreicht
haben und den Vertrag für den
Neubau nun unterzeichnen
konnten“, so Wendt. Ursprüng-
lich hatte die Burgwedeler Poli-
tik beschlossen, die Bestandsge-
bäude des Gymnasiums sanie-
ren zu lassen.

DochdieSorgevor steigenden
Kosten und auch vor der zeitlich
nicht ausreichend sicher kalku-
lierbaren Sanierungsphase hat-
ten 2024 zu einer Kursänderung
geführt: Der Rat der Stadt
stimmte einhellig für den Neu-
bau–als zukunftsfähigeund ter-
minlich mit den Erfordernissen
des laufenden Schulbetriebs
kompatible Lösung. „Die De-

penbrock Unternehmensgrup-
pe verfügt über langjährige Er-
fahrung in der Planung und Rea-
lisierung komplexer Hochbau-
projekte, darunter zahlreiche
Schul- und Bildungsbauten“,
sagt Burgwedels Bauamtsleiter
Oliver Götze. Und man kennt
sich bereits: Mit dem Bau des
Klassentrakts für die Sekundar-
stufe 1 sowie der Sporthalle des
Gymnasiums hatte Depenbrock
2021 bereits ein Großprojekt in
Burgwedel erfolgreich abge-
schlossen.

„OPTIMALE BEDINGUNGEN“
FÜR GYMNASIUM

„Mit der heutigen Vertrags-
unterzeichnung beginnt ein
neues Kapitel für das Gymna-
sium Großburgwedel. Ich freue
mich sehr, dass wir diesen wich-
tigen Meilenstein erreicht ha-
ben“, fügt Bürgermeisterin
Wendthinzu.Besonders stolz sei
sie auf die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Verwaltung, die
dieses anspruchsvolle Projekt in
den vergangenen eineinhalb
Jahren mit außerordentlichem
Engagement begleitet hätten.

„Mit dem Neubau entsteht
ein modernes und zukunftsfähi-
ges Gymnasium, das den Anfor-
derungen zeitgemäßer Pädago-
gik gerecht wird und langfristig
optimaleBedingungen fürSchü-
lerinnen, Schüler und Lehrkräfte
bietet“, freut sich Burgwedels
Schulamtsleiterin Sibylle

Klämbt. Sie lobt auch die „exzel-
lente Zusammenarbeit“ mit den
beiden weiterführenden Schu-
len.

DER HOCHBAU
BEGINNT ANFANG 2027

Auch Depenbrock-Geschäfts-
führer Kellner blickt dem Projekt
mit Zuversicht entgegen: Man
bedanke sich für das Vertrauen
der Stadt und freue sich darauf,
dieses bedeutende Bildungspro-
jekt gemeinsam umzusetzen.
„Unser Ziel ist es, den Neubau in
hoher Qualität, wirtschaftlich
und termingerecht zu realisie-
ren.“

Mit der Vertragsunterzeich-
nung beginnt nun die nächste
Phase des Projekts. In den nächs-
ten Monaten werden zunächst
die Ausführungsplanung und
die weiteren vorbereitenden
Maßnahmen vorangetrieben.
Unter anderem wird eine große
Zahl an Containern als Interims-
schule benötigt. Die eigentli-
chen Hochbauarbeiten für das
neue Gymnasium Großburgwe-
del sollen dann Anfang 2027 be-
ginnen.

Der Abschluss der Bauzeit
wird für November 2029 avi-
siert, wobei zuletzt der Rückbau
der Interimsräume anstehen
dürfte. In Betrieb genommen
werden können die neuen Ge-
bäude Wendt zufolge mögli-
cherweise schon zum Schuljah-
resbeginn im Sommer 2029.

Rock am Turm
feiert Premiere
GROßBURGWEDEL (R/BS).
Am Freitag, 21. August, wird es
rund um die St.-Petri-Kirche ro-
ckig: Der bekannte hiesige Musi-
ker Axel Veth veranstaltet erst-
mals das Open Air „Rock am
Turm“. Beginn ist um 18 Uhr, der
Eintritt ist frei.

Das Konzept erinnert an das
Burgwedeler „Jazz unter Ster-
nen“: Die Besucherinnen und
Besucher können es sich auf
selbst mitgebrachten Picknick-
decken gemütlich machen oder
auf den vor Ort bereitstehenden
Bänken Platz nehmen. Für die
musikalische Unterhaltung sor-
gen vier Rock- und Popbands.

Mit dabei sind „Vintage Vi-
bes“, die bekannte Klassiker der
Rockgeschichte zum Besten ge-
ben, sowie „Lärmschutz“ mit
eigenen Songs im Alternative-
Rock-Stil. Außerdem treten
„Sound Factory“ und „Radiant
Souls“ auf. Beide Bands kom-
men aus der St.-Petri-Gemeinde
und präsentieren neben eigenen
Stücken auch Hits aus den ver-
gangenen 25 Jahren.

Getränke können während
der Veranstaltung vor Ort ge-
kauft werden. Snacks und Pick-
nickdecken sollten die Gäste
selbst mitbringen.

Bücherflohmarkt
startet wieder
GROßBURGWEDEL (R/BS).
Tausende Bücher und andere
Medien für jeweils nur einen
Euro bietet die Bücherei Groß-
burgwedel bei ihrem beliebten
Bücherflohmarkt an. Los geht es
am Donnerstag, 3. September,
im Foyer der Bücherei.

Zum Verkauf stehen aussor-
tierte und gespendete Medien.
Das Angebot reicht von Roma-
nen, Krimis und Sachbüchern
über Taschenbücher bis hin zu
Bilder- und Kinderbüchern.
Auch Hör- und Filmmedien kön-
nen die Besucher entdecken.
Unabhängig von Art und Um-
fang kostet jedes Buch nur einen
Euro. Gut erhaltene Medien er-
halten auf diese Weise eine
zweite Chance.

Passend zum Wochenmarkt
ist der Bücherflohmarkt am
Donnerstag, 3. September, von
9 bis 12 Uhr geöffnet. Eine wei-
tere Gelegenheit zum Stöbern
gibt es am selben Tag von 15 bis
18 Uhr.

Am Samstag wird der Floh-
markt im Rahmen der Gewerbe-
schau fortgesetzt. Auch danach
können Interessierte während
der regulären Öffnungszeiten
derBücherei indenverbliebenen
Beständen nach günstigem Le-
sestoff suchen.

Gemeinsam
Haltung zeigen
GROßBURGWEDEL (R/BS).
Unter dem Motto „Haltung zei-
gen!“ lädt die St.-Petri-Kirchen-
gemeinde für Sonntag, 16. Au-
gust, um 10 Uhr zu einem be-
sonderen Gottesdienst ein. Im
Mittelpunkt steht die Frage, wie
Menschen auch in unsicheren
Zeiten über die Kirchenmauern
hinaus Haltung zeigen können.

Teil des Gottesdienstes ist eine
Gesprächsrunde mit Mitarbei-
tenden des Diakonischen Werks
und der Pestalozzi-Stiftung so-
wie Vertreterinnen und Vertre-
tern des Kirchenkreises, der Kir-
chengemeinde und der Initiative
„Burgwedel ist bunt“. Geleitet
wird die Runde vom jugendpoli-
tischen Referenten des Kirchen-
kreises, Niklas Hansmann.

Auch die Gottesdienstbesu-
cher sind eingeladen, sich mit
eigenen Fragen in das Gespräch
einzubringen. Für die musikali-
sche Begleitung sorgt die Band
Soundfactory.

Wichtiger Termin im Rathaus: Bürgermeisterin Ortrud Wendt (CDU) und Markus Kellner, Geschäftsführer der Depenbrock GmbH, unter-
zeichnen das Vertragswerk.<br/>Dahinter stehen Stadtkämmerer Christian Möhring (von links), Helga Rademacher (städtische Teamlei-
tung Gebäudewirtschaft), Schulamtsleiterin Sibylle Klämbt, Oliver Zech (Architekturstudio PM), Bauamtsleiter Oliver Götze, Mirko Brod-
hagen (städtisches Team Hochbau), Torsten Schaper (Projektleiter Depenbrock) und Marc Schuster (Oberbauleiter Depenbrock).
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